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Die Veranstaltungen können von den Jugendlichen ohne Anmeldung besucht werden. Im Vordergrund steht die 

Freude an der Bewegung und an gemeinsamen Erlebnissen, frei von Leistungsorientierung. Die Veranstaltungen 

werden von Jugendlichen für Jugendliche gestaltet. Die jugendlichen Coachs von IdéeSport werden dabei von 

der Projektleitung unterstützt und begleitet. Die Veranstaltungen sind partizipativ: Teilnehmende und Coachs 

haben Mitsprachemöglichkeit bei der Gestaltung.

IdéeSport öffnet mit dem Programm MidnightSports während der Wintermonate am Samstagabend 

Sporthallen und bietet kostenlosen Raum für Bewegung und Begegnung. 

https://www.ideesport.ch/programme/midnightsports/


Hallenbetrieb und Highlights
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Jigme, Teilnehmer  (16 Jahre)

Beim Polizei-Special  absol-

vierten die Jugendlichen mit 2 

Polizisten einen Hindernis-

parkour, wie er auch in der 

Polizeischule eingesetzt wird. 

Das Laufen mit Schutzwesten 

sorgten für Schwitzen, Spass 

und Eindruck.

Besuch der Polizei (07.02.26)

Das Coachteam traf sich jeweils eine Stunde vor der Türöffnung, um die Sporthalle gemeinsam für den Abend 

vorzubereiten. Die jugendlichen Coachs brachten eigene Ideen ein und gestalteten das Angebot aktiv mit. 

Besonders beliebt waren in dieser Saison Volleyball (vor allem mit dem grossen Kin-Ball) sowie das klassische 

Fussball, das sich durchgehend grosser Beliebtheit erfreute. Auch Pingpong wurde intensiv gespielt. Mit viel 

Engagement sorgte das Hallenteam zudem am Kiosk für ein abwechslungsreiches Verpflegungsangebot.

Darüber hinaus überraschte das Hallenteam die Teilnehmenden regelmässig mit besonderen Spezialanlässen. 

Die beiden Projektleiterinnen koordinierten diese Events gemeinsam mit dem Coachteam mit viel Herzblut und 

grossem Einsatz. In dieser Saison fanden unter anderem untenstehende Highlights statt. 

Die Gestaltung der Sporthalle Breiti orientierte sich über die ganze Saison hinweg an den Wünschen der 

Teilnehmenden und wurde vom Hallenteam regelmässig angepasst. Neben sportlichen Aktivitäten bot die 

Chillecke Raum zum Austauschen und Entspannen. Ergänzt wurde das Angebot durch einen Kiosk mit 

verschiedenen Snacks und Getränken.

Mit WM-Länderflaggen und 

Trikots statt Coach T-Shirts  

entstand eine stimmungsvolle 

Turnieratmosphäre. Spiel-

formen wie Würfelfussball, 

Blinden-Slalom-Penalty und ein 

Team-Finale förderten 

Spielfreude und Teamgeist.

Fussball Special (13.12.25)

Beim Streetworkout zeigten 

zwei Profis den Jugendlichen 

vielseitige Kraftübungen mit 

dem eigenen Körpergewicht. 

Das grosse Interesse hielt auch 

nach dem offiziellen Ende an, 

viele übten motiviert weiter.

StreetWorkout (14.03.26)

«Mein Highlight waren die Fussballturniere. Sowieso ist es draussen

oft zu kalt und deshalb komme ich gerne ins Midnight. »

«Für uns ist es eine Art Ausgang. So können wir mit unseren 

Freundinnen abmachen und rausgehen. Dabei haben wir viel 

Spass. Und unser Highlight? Der Polizeiparkour. »

Ella und Leana, Teilnehmerinnen  (14 und 15 Jahre)



Hallenbetrieb und Highlights

«Der letzte Abend war emotional intensiv. Viele Jugendliche und Coachs kamen zu mir, um 

zu Plaudern und ich wurde etwas wehmütig, da ich einige schon seit klein auf kenne und 

ich ihre Entwicklungen miterleben durfte. Diesen Kontakt werde ich vermissen.»

Angélique, Projektleiterin (25 Jahre)
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Zum Saisonabschluss fand das beliebte Bubble-Soccer statt, das von 

den Jugendlichen intensiv genutzt wurde. Ein besonderer Moment 

war die Verabschiedung der Projektleitung Angélique, bei der das 

Team mit einem Abschlussgeschenk einen wertschätzenden Moment 

schuf. Die positive Stimmung, das Engagement des Teams und die 

hohe Eigeninitiative der Coachs trugen zu einem gelungenen 

Saisonabschluss bei.

Bubble Soccer und Verabschiedung Angélique (11.04.26)

Der Galaabend bot mit 

Fotoecke, elegantem 

Dresscode und liebevoller 

Deko eine besondere 

Atmosphäre. Die Fotoecke 

wurde rege genutzt, und auch 

sportlich war mit Slam Dunk 

und Fussball  einiges geboten.

Gala Abend (21.03.26)



CoachProgramm

Mehr zum CoachProgramm unter 
ideesport.ch/angebot/coachprogramm
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- Das ganze Team absolvierte den 

Teamkurs mit Fokus auf 

Rollenverständnis und Umgang mit 

Konflikten.

- Rhiana absolvierte den Führungskurs für 

neue Projektleitende.

- Erand absolvierte den Coachingkurs für 

neue Seniorcoachs.

- Sienna besuchte den Coachingkurs für 

Juniorseniorcoachs

Übersicht absolvierte Kurse

Das Coachteam wurde von den Projektleiterinnen Angélique Brunner und Rhiana Stüssi geführt. Unterstützt 

wurden sie dabei durch die Seniorcoachs Svenja Schaaf, Erand Vinca, Noemi Maletta und Timo Baumgartner. 

Gemeinsam mit den Juniorseniorcoachs Dean, Ryan, Flavia, Sienna und Simon sowie den Juniorcoachs Anna, 

Domenic, Helen, Laura, Levin, Malick, Max und Willem gestalteten sie die abwechslungsreichen Abende für die 

Teilnehmenden.

Das Coachteam organisierte sich in drei Hallenteams, die sich bei der Organisation und Durchführung der 

Veranstaltungen abwechselten. Gemeinsam übernahmen sie die Planung und Umsetzung der Aktivitäten pro 

Abend, den Kioskbetrieb sowie die Organisation der Special-Events.

Angélique, Projektleiterin (25 Jahre)

«Mehrheitlich funktionierte die 

Zusammenarbeit reibungslos. Bei 

Konflikten und Herausforderungen 

wurden Gespräche geführt und positiv 

überwunden. Als Team haben wir 

gelernt und sind gewachsen.»

Insgesamt wurden 99 Coacheinsätze geleistet. Pro Abend standen jeweils neben der Projektleitung ein bis 

zwei erwachsene Seniorcoachs und vier Juniorcoachs im Einsatz.

https://www.ideesport.ch/programme/coachprogramm/


Ziele und Learnings

− Studien belegen, dass Mädchen ab der Pubertät weniger Sport treiben als gleichaltrige Jungen. Dies zeigt 

sich auch im Grossteil der MidnightSports-Projekte. Turbenthal bildet hier seit Jahren eine Ausnahme 

mit einem hohen Mädchenanteil. Um den Anteil weiterhin hoch zu halten, wurde auch in dieser Saison 

gezielt auf die Bedürfnisse der Teilnehmerinnen eingegangen.

− Das Ziel konnte erreicht werden: Der Mädchenanteil lag erneut bei knapp über der Hälfte. 

− Als Learning zeigt sich, dass insbesondere das geschlechterausgewogene Coachteam, welches in dieser 

Saison noch ausgeglichener wurde, sowie ein angepasstes Spieleangebot entscheidend sind. Vor allem 

das Kin-Volleyball war bei den Mädchen sehr beliebt und wurde häufig eingesetzt.
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− Das Team hat sich im Rahmen der Vor- und Nachbesprechungen Zeit genommen, um die Challenges zu 

bearbeiten. Teilweise wurden die Challenges auch zuhause als «Hausaufgabe» gelöst.

− Das Ziel konnte teilweise erreicht werden.

− Als Learning zeigte sich, dass die Coachs klare Anweisungen benötigen, um sich gezielt mit der CondAct

App auseinanderzusetzen. Die erlernten Inhalte sollten im Anschluss im Team reflektiert und abgefragt 

werden, um ein nachhaltiges Wissensfundament aufzubauen.

Ziel 2: Das gesamte Hallenteam (PL, SC, JC) hat bis Ende Saison alle Challenges in der 

App CondAct gelöst. 

Für die Saison 2025/26 standen die folgenden Ziele im Fokus. Diese, sowie deren Umsetzung werden 

nachfolgend beschrieben und reflektiert. Die Learnings helfen kommende Saison das Angebot und die Ziele 

zu optimieren.

Ziel 1: Das Angebot weiterhin an die Bedürfnisse der weiblichen Teilnehmenden anpassen. 

− Die Übergabe zwischen der bisherigen Projektleiterin Angélique und der neuen Co-Projektleiterin Rhiana

wurde pflichtbewusst gestaltet und eng begleitet. Durch den regelmässigen Austausch konnte Angélique 

ihre Erfahrungen weitergeben und Rhiana konnte neue  Ideen einbringen und somit das Projekt 

bereichern.

− Das Ziel konnte erreicht werden.

− Rhiana fand sich rasch in ihrer Funktion als Projektleiterin zurecht, und das notwendige Wissen ist nun 

bei ihr und im Team verankert. 

Ziel der Projektgruppe: Gutes Einarbeiten der neuen CO-PL

Rhiana, Projektleiterin (20 Jahre)

«Nach meinem Empfinden haben wir als Projektleitung unsere gesetzten Ziele gut erreicht. Ich konnte mich 

in meiner Rolle schnell einfinden, was mir auch dank der Unterstützung von Angi gut gelungen ist.

Zudem habe ich den Eindruck, dass wir im Team insgesamt gut zusammengearbeitet haben und auch die 

meisten individuellen Ziele der Coachs erreicht werden konnten. Aus meiner Sicht war im Verlauf eine klare 

Entwicklung erkennbar, insbesondere in der Organisation und Zusammenarbeit im Team. Mit der Zeit 

wurden Abläufe strukturierter und die Kommunikation sicherer, was sich positiv auf die Zielerreichung 

ausgewirkt hat.»



Kommunikation und Werbung
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Um das Projekt bei den Jugendlichen bekannt zu machen, kamen unterschiedliche Werbekanäle zum Einsatz. 

Besonders wirkungsvoll erwiesen sich dabei Instagram sowie die direkte Werbung an der Schule in 

Turbenthal.

Vor Saisonbeginn wurden rund 300 Flyer sowie 10 Plakate in der Schule und im Dorf verteilt beziehungsweise 

aufgehängt. Ergänzend wurde an der Oberstufe über die Displays auf das Angebot aufmerksam gemacht. Die 

Lehrpersonen erhielten einen Infobrief, und am Elternabend wurden die Eltern über das MidnightSports

informiert. Zudem besuchten die Projektleiterinnen die Schule persönlich, stellten das Projekt vor und 

informierten interessierte Jugendliche über die Möglichkeit, sich als Coachs zu engagieren. An der Stele beim 

Dorfeingang wurde regelmässig ein MidnightSports-Slogan ausgespielt, ausserdem erschienen wiederholt 

Medienberichte über das Jugendprojekt im Tössthaler.

Besonders wirksam erwies sich der Peer-to-Peer-Ansatz: Die Coachs motivierten ihre Schulkolleg*innen zur 

Teilnahme und trugen so wesentlich zur Bekanntmachung des Projekts bei. 

Projektleiterin Rhiana bewirtschaftete den Instagram-Account während der Saison sehr aktiv und professionell, 

unter anderem mit einem Adventsgewinnspiel. 

Zusätzlich wurden während der Saison monatlich Berichte an Interessierte versendet. Auf der Projektwebseite 

sind alle Veranstaltungsdaten sowie aktuelle Informationen zum Projekt zu finden.

Projektwebseite: https://www.ideesport.ch/de/angebot/midnightsports/midnightsports-turbenthal

Instagramkanal: https://www.instagram.com/midnight.turbenthal8488/

Die im Verlauf der Saison 2025/26 erschienenen Zeitungsartikel zum MidnightSports sind im Anhang dieses 

Berichts aufgeführt.

https://www.ideesport.ch/de/angebot/midnightsports/midnightsports-turbenthal
https://www.ideesport.ch/de/angebot/midnightsports/midnightsports-turbenthal
https://www.ideesport.ch/de/angebot/midnightsports/midnightsports-turbenthal


Statistische Ergebnisse
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Vor dem MidnightSports tragen sich alle Teilnehmenden in das Teilnahmeerfassungstool «Bienvenu» ein, 

sodass nachfolgend die erhobenen Daten statistisch ausgewertet werden können. Durch die Umstellung auf 

ein neues Statistikprogramm unterscheiden sich die Auswertungen und Darstellungen teilweise geringfügig 

von jenen der vergangenen Saison.

Besuche pro Veranstaltung im Saisonverlauf

Durchschnittlich nutzten rund 55 Jugendliche pro Abend das Angebot. Die Teilnehmendenzahlen blieben über 

den Saisonverlauf hinweg grösstenteils konstant, ohne klar erkennbare Gründe für einzelne Schwankungen 

nach oben oder unten. An den beiden letzten Veranstaltungen waren zudem bereits 6. Klässler*innen 

eingeladen, die so einen ersten Einblick in das Angebot von MidnightSports erhalten konnten. Der letzte 

Veranstaltungsabend zeichnete sich nochmals durch eine hohe Besuchszahl aus und bildete mit dem Abschied 

der Projektleiterin Angélique sowie dem beliebten Bubble-Soccer-Special einen gelungenen Saisonabschluss.

Allgemeine Daten

Saison 2023/24 2024/25 2025/26

Veranstaltungen 18 18 18

Erfasste Besuche

gesamt 775 1’001 987

männlich 291 449 443

weiblich 484 550 541

divers - 2 3

Anzahl Teilnehmende

gesamt 187 207 237

männlich 88 91 112

weiblich 99 115 122

divers - 1 3

Statistische Werte

Durchschnitt pro Veranstaltung 43.1 55.6 54.8

Maximum 64 84 77

Minimum 29 32 41
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Den grössten Anteil der Besuche machten die 14-jährigen Teilnehmenden aus. Im Vergleich zum Vorjahr 

wurde damit ein leicht älteres Publikum erreicht – in der Saison zuvor stellten die 13-Jährigen die grösste 

Altersgruppe dar. Ab dem Alter von 15 Jahren verändert sich zudem die Geschlechterverteilung: Während bei 

den jüngeren Teilnehmenden mehr Mädchen als Jungen vertreten sind, steigt ab 15 Jahren der Anteil der 

Jungen an. Dieses Muster entspricht typischen Beobachtungen bei vielen MidnightSports-Projekten.

Konstanz der Besuche

Die Grafik zeigt den Anteil der Besuche nach den 

Kategorien einmalig, wiederkehrend (weniger als 

50 %) und konstant (mehr als 50 %) im Verhältnis zu 

allen Besuchen. Knapp 44 % der Besuche wurden 

von Teilnehmenden verzeichnet, die mehrere 

Veranstaltungen besuchten, was einer Steigerung 

von 5 % entspricht. Rund 47 % der Besuche 

stammten von Teilnehmenden, welche mehr als die 

Hälfte der Veranstaltungen besuchten, was einem 

Rückgang von 8 % gegenüber dem Vorjahr 

entspricht. Rund 10 % der Besuche entfielen auf 

Teilnehmende, die nur einmal am MidnightSports

teilnahmen.

Geschlechterverteilung

Der Mädchenanteil lag diese Saison bei 51.5 % und 

liegt somit deutlich über dem nationalen 

Durchschnitt (34.4 %). Im Gegensatz zum Vorjahr 

wurden diese Saison 2 % mehr Besuche von Jungen 

verzeichnet. Die Geschlechterverteilung ist abhängig 

je nach Alter der Teilnehmenden. Die jüngeren 

Teilnehmenden bis 14 Jahre sind vermehrt 

Mädchen, wobei es ab 15 Jahren dann wechselt und 

die Mehrheit der Besuche durch Jungs verzeichnet 

werden.

Altersverteilung der Teilnehmenden

% einmalig % wiederkehrend % konstant divers männlich weiblich
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Wohnort der Teilnehmenden

Die grosse Mehrheit der Besuche (78,9 %) entstand auch in dieser Saison durch Jugendliche aus Turbenthal (VJ 

77,2 %). Die nächstmeisten Besuche stammten aus Wildberg (8,4 %), was einem Rückgang von 10 % gegenüber 

dem Vorjahr entspricht. Aus weiter umliegenden Gemeinden nahmen nur vereinzelt Jugendliche am 

MidnightSports teil.

Interpretation und Ausblick

Die Saison 2025/26 von MidnightSports Turbenthal war geprägt von konstanten Teilnahmezahlen, einer 

lebendigen Hallenatmosphäre und einem engagierten Hallenteam. Vielfältige Special-Events sorgten für 

Abwechslung, hohe Beteiligung und besondere Erlebnisse für die Jugendlichen. Der partizipative Ansatz zeigte 

sich sowohl in der aktiven Mitgestaltung durch die Coachs als auch in deren Verantwortungsübernahme. 

Insgesamt bestätigt die Saison, dass MidnightSports Turbenthal ein niederschwelliges, bedürfnisorientiertes 

Angebot für die lokalen Jugendlichen darstellt und weiterhin eine wichtige Rolle im Gemeindeleben einnimmt.

Ein grosser Dank gilt dem engagierten Hallenteam unter der Projektleitung von Angélique Brunner und Rhiana 

Stüssi sowie der wertvollen Unterstützung durch die Projektgruppe und die Gemeinde. Die langjährige lokale 

Verankerung hat wesentlich zum Gelingen von MidnightSports Turbenthal beigetragen.



Aktueller Stiftungsbericht unter 
ideesport.ch/wirkung/wirkungsbericht

News aus der Stiftung
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Mädchen bewegen die Schweiz

Das Projekt «Sportheldinnen» machte im Frühjahr 2025 die beeindruckende Vielfalt des Frauen- und 

Mädchensports in der Schweiz sicht- und erlebbar. Das Mädchensportförderprojekt ermöglichte den 

gleichberechtigten Zugang zum Sport, baute geschlechterspezifische Stereotypen ab und 

sensibilisierte Bezugspersonen für mehr Diversität und Inklusion.

MidnightSports wirkt

Die Evaluation von Lamprecht und Stamm Sozialforschung und Beratung AG zeigt: MidnightSports fördert 

schweizweit Bewegung und soziale Interaktion, motiviert Jugendliche zu mehr Aktivität und erreicht auch 

weniger bewegungsaffine Teilnehmende, darunter viele mit Migrationshintergrund. Trotz oder gerade 

dank seines Alters bleibt das niederschwellige Angebot auch heute aktuell und relevant. Die Evaluation liefert 

wertvolle Erkenntnisse zur Weiterentwicklung des Angebots, mit besonderem Fokus auf die stärkere 

Einbindung von Mädchen.

Wir entwickeln uns weiter

Mit den Projekten «Sportheldinnen» und «FamilyWeek» haben wir unsere Zielgruppen erweitert – eine 

Entwicklung, die wir auch in Zukunft vorantreiben möchten. Wir stellen uns den Herausforderungen von 

morgen, analysieren gesellschaftliche Veränderungen und identifizieren Zielgruppen mit Potenzial für neue 

Projekte. In den kommenden Jahren setzen wir unseren Fokus auf Inklusion, psychische Gesundheit und 

gesellschaftlichen Zusammenhalt und entwickeln gezielt neue Angebote, die diese Werte 

stärken. IdéeSport schafft Strukturen für niederschwellige Innovation und reagiert schnell und konkret auf 

gesellschaftliche Herausforderungen.

Mit Stolz blicken wir auf eine vielseitige, dynamische und engagierte Saison 2025/26 zurück. Die 

Stiftung IdéeSport hat ihren Anspruch verwirklicht, noch mehr Menschen Chancen zu bieten. Einige 

Meilensteine des vergangenen Jahres werden nachstehend aufgeführt. Alle Informationen sind auch im 

Stiftungsbericht oder online zu finden.

https://www.ideesport.ch/publikationen/


Wertvolle Zusammenarbeit
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Hallenteam

− Anna, Domenic, Helen, Laura, Levin, Malick, Max, Willem (Juniorcoachs)

− Dean, Ryan, Flavia, Sienna, Simon(Juniorseniorcoachs)

− Svenja Schaaf, Erand Vinca, Noemi Maletta und Timo Baumgartner (Seniorcoachs)

− Angélique Brunner und Rhiana Stüssi (Projektleitung)

Projektgruppe

− Cornelia Oelschlegel, Gemeinderätin Gesellschaft & Umwelt

− Sarah Koy, Schulsozialarbeiterin Oberstufe

− Jasmin Caloiero, Schulpflege Sekundarschule

− Susanne Meister, Mitglied Projektgruppe

− Angélique Brunner, Projektleiterin

− Rhiana Stüssi, Projektleiterin

Weiteren Beteiligten und Unterstützer*innen

− Sekundarschule Turbenthal - Wildberg

− Leitung Hausdienst

− Gemeinde Turbenthal

Sowie weiteren Partner*innen: ideesport.ch/ueber-uns/partnerschaften

01. Mai 2026, Olten

Um ein solches Angebot langfristig zu ermöglichen, bedarf es diverser engagierter Personen und 

Institutionen. Ihre Unterstützung und ihr Wohlwollen haben entscheidend zur Durchführung vom 

MidnightSports Turbenthal beigetragen. An dieser Stelle möchte die Stiftung IdéeSport folgenden 

Akteur*innen danken:

 

  
 Stiftung IdéeSport Tannwaldstrasse 48 062 296 10 48 

 Hauptsitz 4600 Olten info@ideesport.ch 

 

 

 

Midnight Ittigen 

Jahresbericht 2017 
 

 

 

 

 

MidnightSports Ittigen 

8. Saison (14.01.2017 bis 16.12.2017)  

Sporthalle Altikofen 

 

Gemeinsames Projekt von 

Gemeinde Ittigen, Stiftung IdéeSport 

Mit Unterstützung durch 

Tabakpräventionsfonds (TBF), Kanton Bern, Hans Hubacher-Stiftung, Frauenverein Ittigen 

 

 

 

 

 

 

https://www.ideesport.ch/de/ueber-uns/partnerschaften
https://www.ideesport.ch/de/ueber-uns/partnerschaften
https://www.ideesport.ch/de/ueber-uns/partnerschaften
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Anhang : Bericht über Projektleiterin Angélique Brunner



Anhang
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Anhang : Bericht über letzte Veranstaltung



Anhang
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Anhang : Einblick in Instagram-Kanal
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